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Außenhalde / Hochhalde Peickwitz

Schlagwörter: Abraumhalde 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Senftenberg

Kreis(e): Oberspreewald-Lausitz

Bundesland: Brandenburg

 

Die nördlich von Peickwitz gelegene, 6 bis 12 m hohe Außenhalde Peickwitz entstand mit ihrem Plateau und den Steilböschungen

von 1949 bis 1952 aus Abraum des nordöstlich gelegenen Tagebaus Niemtsch. Da die Abraumförderbrücke im Tagebau Niemtsch

aufgrund des Versagens eines Bauteils der Zwischenbrücke am 03.09.1949 einstürzte, wurde der Abraum nicht mehr im

Innenbereich des Tagebaus verkippt, sondern der Abraum aus dem Nordfeld per Zugbetrieb auf die Außenhalde Peickwitz

verbracht. Im westlichen Teil der Halde zeichnet sich der ehemalige Anschluss an die Bahn noch deutlich im Relief ab. Ab März

1952 setzte durch die wiederaufgebaute Förderbrücke Franz Mehring die Verkippung des Abraums im Innenbereich des Tagebaus

wieder ein. Bis 1953 wurde Kalk und Dünger auf dem nährstoffarmen Standort eingebracht und die Außenhalde Peickwitz

aufgeforstet. Hierbei wurde möglicherweise auf den Pflanzenbestand der Anzuchtstätte für Forstpflanzen zurückgegriffen, die die

Ilse-Bergbau AG zu Rekultivierungszwecken Mitte der 1930er Jahre nahe der Hammermühle (1960/1961 durch den Tagebau

Niemtsch devastiert) bei Großkoschen eingerichtet hatte. Die Halde ist hauptsächlich mit Kiefern und in geringeren Anteilen mit

Birken bestanden, forstlich genutzt und durch Wege erschlossen.

  

   Datierung: 

   

 Entstehung: 1949-1952

   

 Aufforstung: bis 1953

   

 

  

   Quellen/Literaturangaben: 

   

 NABU Regionalverband Senftenberg e. V. & ESS (Hg.): Der Senftenberger See. Eine Chronik. Die Entwicklung eines

Außenhalde / Hochhalde Peickwitz
Fotograf/Urheber: Kirsten Krepelin

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001094
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Tagebaurestloches zu einem vielseitig genutzten Landschaftsbestandteil, Senftenberg, 2003.

   

 https://de.wikipedia.org/wiki/Ilse_Bergbau_AG (Zugriff: 06.01.2022)
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